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Ihre Teilnahme-Bestätigung bitte faxen an:

fax-Antwort
02405-21667
An Ihrer Veranstaln]ng “ÖKOLOGIE IM
GESPRACH“ am 26. November‘96 im

Forum der Sparkasse Aachen,
Kleinmarschierstraße 11-13, nehme ich teil.
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Hiermit laden wir Sie recht herzlich zu
unserer Veranstaltung ein:

ÖKOLOGIE
IM GESPRÄCH

26. November ‘96
19 Uhr
im 5 Forum der Sparkasse Aachen,
Kleinmarschierstraße 11-13.
Bushaltestellen: Elisenbrunnen,
HauptposVFranzstraße.
Zum Parken benutzen Sie bitte das
Parkhaus Jesuitenstraße.

Mit der Gesprächsreihe “Ökologie im
Gespräch‘ will die Aachener Stiftung
Kathy Beys ein Diskussionsforum bie
ten, bei dem möglichst viele Bündnis-
partner aus unterschiedlichen gesell
schaftlichen Bereichen der Region zu
sammenfinden. Ziel soll es sein, die
Möglichkeiten einer nachhaltigen, zu
kunftsfähigen Entwicklung für die Regi
on Aachen zu diskutieren und Ansätze
zur Realisierung zu finden.

Bundesweit tvidmet sich seit fünfJahren
die Deutsche Bundesstiftung Umwelt
(DBU) mit besonderer Breitentvirkung
und hohem finanziellen Einsatz ihrer
Aufgabe, durch Förderung umwelt-
freundlicher Produktionsverfahren und
Produkte Beiträge zu einer stärker zu
kunftsorientierten und ökologisch ver
antwortbaren Marktwirtschaft zu leisten.

Seit 1991 wurden über 2000 Umwelt-
projekte mit einem fördervolumen von
rund 950 Mio. Mark und einem Ge
samtinvestitionsvolumen von 1,5 Mrd.
Mark gefördert.

Über Impulse und Wirkungen eines
solchen Stiftungsprogramms auf die
Wirtschaft berichtet im Rahmen unserer
zweiten Runde “Okologie im Gespräch“
der Generalsekretär der Deutschen
Bundesstiftung Umwelt, Fritz Bricktved
de. Es soll deutlich werden, daß durch
Stiftungsarbeit Veränderungen anzusto
ßen sind.

GeneralsekretärfHtzBrickwedde:

S«ftungsarbeit - Urnwettsllftung
undRegionale $Uftu;zg

Fritz Briclnvedde leitet die Geschäfte der
Deutschen Bundesstiftung Umwelt und
stellt gemeinsam mit einem Kuratorium
aus Politik, finanzwelt, Wirtschaft und
Verbänden die Weichen für die pro-
grammatische Fördertätigkeit der Stif
tung. Nach dem Motto “Unternehmer
für die Umwelt“ reichen die geförderten
Maßnahmen vom Angebot struktureller
Hilfen über die Erprobung neuer Korn
munikationsformen bis hin zum Wis
senstransfer über bewährte und neue
Schienen.

Vielerorts hat die Stiftungsförderung
dazu beigetragen, “Tatorte“ unter ökolo
gischen Vorzeichen entstehen zu lassen.
Unserer Gesprächsrunde ist zu wün
schen, daß der Vortrag von Fritz Brick
wedde Anstöße gibt, auch Aachen zu
einem Tatort der Okologie zu machen.
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